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Hilfe für junge Familien 
Empfang in Hannover – 10 Jahre Wellcome auch im Emsland 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zehn Jahre Wellcome  
Niedersachsen.  
Wellcome-Foto 

 
Hannover/Meppen (eb) – Anlässlich des ersten runden Geburtstages von Wellcome in Nieder-
sachsen kamen Ehrenamtliche, Förderer und Freunde in Hannover zu einem Empfang mit be-
gleitendem Fachvortrag zusammen. Auch die emsländische Wellcome-Koordinatorin Melanie 
Brake war mit einer Abordnung angereist. 
 
Cornelia Rundt, Ministerin für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung, die zugleich Schirmher-
rin von Wellcome in Niedersachsen ist, würdigte das zivilgesellschaftliche Engagement der mehr 
als 400 Ehrenamtlichen in Niedersachsen, die sich für den Verein engagieren. Cornelia Rundt 
sagte: „Wellcome – das ist für mich Ausdruck einer modernen, familienfreundlichen und praxis-
orientierten Nachbarschaftshilfe.“ 
 
Im Emsland befindet sich Wellcome in Trägerschaft der Schwangerschaftsberatungsstelle 
Donum Vitae Emsland. Im vergangenen Jahr waren im Emsland 19 ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen im Einsatz. Im ersten Jahr nach der Geburt kommen die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen für 
ein- bis zweimal die Woche in die Familie, um diese zu entlasten. 
 
Sie betreuen Neugeborene, spielen mit den Geschwisterkindern und hören zu. Es handelt sich 
um ein niedrigschwelliges Angebot, dass jede Familie mit einem Neugeborenen nutzen kann. 
Besonders in den ersten Monaten nach der Geburt eines Kindes, die meist recht kräfteraubend 
sind, können Mütter Kraft tanken für den Alltag. 
 
Familien, denen es im ersten Jahr nach der Geburt an Unterstützung fehlt, zum Beispiel weil die 
Herkunftsfamilie weiter weg wohnt oder durch eine Mehrlingsgeburt ein erhöhter Bedarf besteht, 
werden außerdem unterstützt. Melanie Brake weist darauf hin, dass sich jederzeit Familien an 
sie wenden können. Weitere Infos unter Tel. 0 59 31/59 93 26. 
 


